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Ein Abend mit
Liedern
JÜLICH. Ein Abend vol-
ler Musik und musika-
lisch-geistlichen Impulsen
bietet die Freie evangeli-
sche Gemeinde Jülich am
Freitag, 20. März, ab 19.30
Uhr beim Worship-Abend
unter dem Titel „Ich bete
an“ in ihren Räumen an
der Margaretenstraße 2
an. Aus der umfangreichen
Bandbreite christlicher Mu-
sik stehen an diesem Abend
moderne christliche Anbe-
tungslieder in Deutsch und
Englisch im Vordergrund.

Das Musikteam der Frei-
en evangelischen Gemein-
de hat sich in der Besetzung
mit Gitarre, Klavier, Geige,
Schlagzeug und Gesang auf
den Abend vorbereitet und
lädt herzlich dazu ein, Gott
in einer angenehmen und
offenen Atmosphäre zu be-
gegnen. Jeder kann mitsin-
gen, mitbeten oder auch
nur zuhören und genießen.

Wegen der Coronavi-
rus-Ausbreitung bittet die
Gemeinde aber, sich kurz-
fristig vor Beginn derVeran-
staltung auf der Homepage
juelich.feg.de zu vergewis-
sern, ob die Veranstaltung
tatsächlich stattfindet.(red)

Energiemix
im Fokus
LINNICH. Jede Menge Tipps
zum Energiesparen gibt es
am Donnerstag, 19. März,
im Rathaus in Linnich. Dort
sind von 8.30 bis 10.30 Uhr
erneut die Energieberater
der EWV Energie- undWas-
ser-Versorgung GmbH zu
Gast und beantworten alle
Fragen rund um die persön-
liche Energiemix.

Informationen gibt es
auch in den Kundenzentren
der EWV in Stolberg, Geilen-
kirchen und in Übach-Pa-
lenberg, per kostenlo-
ser Hotline: 0800/3981000
oder E-Mail: service@ewv.
de. (red)

Treffen der
Naturschützer
KOSLAR. Der Naturschutz-
verein Koslar lädt am Sonn-
tag, 29. März, 10.30 Uhr alle
Mitglieder mit Partner zum
Frühlingsempfang mit Jah-
reshauptversammlung im
Lokal Broicher Hof, Alte
Dorfstraße 72, in Broich ein.
Auf der Tagesordnung steht
neben Jahres- und Kassen-
bericht auch die Neuwahl
des Vorstandes. Anschlie-
ßend gibt es einen kurzen
Film. (red)

ALDENHOVEN. 16.500,00
Euro lautet das stattliche
Ergebnis der 46. Maria-Go-
retti-Aktion in Aldenhoven
für das Jahr 2019. Die Sum-
me nannte der Vorsitzen-
de Hans Schröder bei dem
jüngsten Treffen derVerant-
wortlichen und Helfer des
Adventsmarktes. „Das Er-
gebnis macht uns alle sehr
stolz und glücklich“, stellte
Hans Schröder bei der Ver-
sammlung fest.

Hans Schröder dankte
allen Helfern und Förde-
rern der Aktion, ohne de-
ren unermüdlichen Ein-
satz der Basar rund um die
katholische Kirche St. Mar-
tin nicht möglich wäre. Bei
seinen Ausführungen ver-
wies er auch darauf, dass
es immer schwieriger wer-
de, Nachwuchs zu finden,
um den Verein zu verjün-
gen und die Aktion aufrecht
zu erhalten. Nichts desto

trotz schaue der Verein zu-
versichtlich in die Zukunft.
Alle Helfer seien bemüht,
die Goretti-Aktion weiter zu
unterstützen. Schließlich
sei das Ergebnis der Aktion
ein guter Ansporn, auch in
diesem Jahr wieder tatkräf-
tig mit anzupacken.

Wie es die Vereinssat-
zung vorsieht, wird der ge-
samte Erlös der Frei-Al-
berto-Schule in Sao Louis/
Brasilien für die Schulspei-

sung zurVerfügung gestellt.
Pater Augustinus Dieck-
mann von der Franziska-
nermission Dortmund wird
die Spende der Schule zu-
kommen lassen.

Damit ist in den fast 50
Jahren seit Gründung der
Goretti-Aktion Aldenho-
ven mit vereinten Kräften
eine Gesamtsumme von
unglaublichen 602.500,00
Euro zusammengekom-
men. (aza)

16.500 Euro helfen in Brasilien
Goretti-Aktion mit stattlichem Ergebnis

Durch dieMissionsarbeit des Franziskaner-Ordens in den Armenvierteln der brasilianischenMillionenstadt São Luis kön-
nen Straßenkinder schulisch betreut werden. Dieser Einsatz wird auch von der Goretti-Aktion Aldenhovenmit jährlichen
Spenden unterstützt. REPRO: ZTS

Wenig Interesse am Sport

JÜLICHER LAND/WELLDORF
Meisterschaften sind in
jeder Sportart die bedeu-
tendsten Wettbewerbe. Auf
viele Schützen im Jülicher
Land trifft das aber offenbar
nicht zu. Das legt zumin-
dest die Teilnehmerzahl
bei den Bezirksmeister-
schaften im Luftgewehr-
und im Luftpistolenschie-
ßen in Welldorf nahe

Insbesondere bei den Frei-
handschützen war die Teil-
nahme gering. Von den
zehn Bruderschaften, die
an Rundenwettkämpfen
teilnahmen, hatten nur vier
ihre Schützen entsandt, ins-
gesamt 15, darunter drei Ju-
gendliche. Dabei ist das
Freihandschießen die „Kö-
nigsdisziplin“ im Schieß-
sport.
In den Auflagedisziplinen
war die Beteiligung deutlich
besser. 64 Schützen nah-
men teil plus zehn Schüler.
Freihand schießende Schü-
ler Fehlanzeige.
In den Auflagedisziplinen
war das Beteiligungsver-
hältnis schon besser. Die
sieben Mannschaften, die
der 1. Bezirksliga zugeord-
net sind, waren alle ver-
treten. Sie schießen ein
30-Schuss-Programm und
unterziehen sich in den
Rundenwettkämpfen ei-
ner strengeren Auswertung,
Kriterien, die auch bei den
Meisterschaften gefordert
sind. Von den 15 Teams,
die in der 2. und 3. Liga
das „Hobbyprogramm“ (20
Schuss) absolvieren, hatten
sich nur einige wenige Teil-
nehmer aus zwei Teams den
höheren Anforderungen ge-
stellt. Für die Auflageschüt-
zen kam hinzu, dass die
Auflageständer das Schie-
ßen erschwerten. Das an-
gestrichene Schießen ist
allgemein unbeliebt.

Nur sechs Schützen wa-
ren am Start. Für die Luft-
pistolen-Schützen und die
Kleinkaliberschützen sind
die Meisterschaften die
einzige Möglichkeit, sich
zu messen. Entsprechend
niedrig waren die Teil-
nehmerzahlen. Erfreulich,
dass erstmals zehn Bambi-
ni am Start waren, für die
ein Lichtgewehr zur Verfü-
gung stand. (gre)

DIe Ergebnisse: Luftgewehrschie-
ßen freihand Einzel:
Jugendklasse: 1. Saskia Helmert,
Pattern 207, 2. Laura Amberg, Rö-
dingen 152.
Schützen (m): 1. Thomas Langen
284, 2.MichaelGerken272, 3. Thors-
ten Hompesch 271, alle Rödingen,
4. Stephan Kickartz, Pattern 256,
5. MarkusWeckauf, Rödingen 255.
Schützen (w): 1. Carina Gerken 274,
2. Carina Schneider 199, beide Rö-

dingen.
Mannschaften: 1. Rödingen I 827, 2.
Rödingen II 728
Jugend Olympisch Match: 1. Nico
Sauer, Kirchberg 494.
Altersklasse: 1. Helmut Krämer,
Hoengen 279, 2. Hans Hompech,
Rödingen 275, 3. Siegfried Eitze,
Hoengen 275, 4. René Borowski
271, 5. Wolfgang Schiffer 248, bei-
de Broich.
Luftgewehr angestrichen:
Senioren I: 1. Paul-Willi Thelen, Schlei-
den 196, 2. Heinz Esser 185, 3. Wal-
ter Wittig 164, beide Koslar.
Senioren II: 1. KonradLangen,Rödin-
gen 187, 2. Klaus Klören, Koslar 164.
Mannschaften: 1. Koslar 513.
Auflageschießen:
Bambinis (Lichtgewehr): 1. TimStei-
nicke, Koslar 49,5, 2. Philipp Schil-
lings, Hoengen 48,9, 3. Kimber-
ley Cremanns, Aldenhoven 45,6, 4.
Yves Sous, Koslar 36,6, 5. Luca Lan-
ge, Rödingen 36,5, 6. Philipp Hof-
mann, Kirchberg 32, 7. Leif Eich-
staedt 30,7, 8. Tim Schneider 29,2
beide Rödingen, 9. Max Steinicke,
Koslar 29, 10. Noah Schneider, Rö-
dingen 20,7.
Schüler (m): 1.Niklas Langen,Rödin-
gen 273, 2. Etienne René Sous, Kos-
lar 264, Samuel Kieven 260, 4. Paul
Sieben 253, beide Welldorf, 5. Flori-
an Langen, Rödingen 252, 5. Simon
Rombach, Welldorf 230.
Schüler (w): 1. Josephine-Maria Rie-
mann 272, 2. Lara Marie Voit 265,
beide Kirchberg, 3. Lena Marie
Baum, Aldenhoven 236, 4. Leonie
Strohbach, Welldorf 224.
Altersklasse (m) (insgesamt 18 T.):
1. Stefan Greven, Schleiden 296, 2.
Marc Helmert 296, 3. Peter Jous-
sen 294, 4. Stephan Köhler 293, alle
Pattern, 5. Markus Correntz, Alden-
hoven 293, 6. Heinz Breuer, Kirch-
berg 291, 7. Wolfgang Schiffer, Bro-
ich 290, 8. Winfried Schinnenburg,
Schleiden 290, 9. Peter Esser 287,
10. Gerd Houben 287, beide Koslar.
Altersklasse (w) (insgesamt 14 T.):
1. Ursula Schinnenburg (Schleiden)
298, 2. ElkeHöppener, Pattern 296,
3. Petra Wehner, Hoengen 293, 4.
Claudia Muckel, Broich 292, 5. Bi-
anka Werth, Welldorf 291, 6. Helga

Gunkel, Pattern288, 7. SabineStark,
Broich286.8. FelicitasWittig, Koslar
280, 9. Karin Böttcher, Pattern 280,
10. Nicole Sous, Koslar 277.
Mannschaften: 1. Schleiden I 884, 2.
Pattern II 883, 3. Broich 868, 4. Pat-

tern I 864, 5. Koslar I 853, 6. Hoen-
gen I 850, 7. Hoengen II 827, 8.Well-
dorf I 822.
Senioren I (m) (insgesamt 12 T.): 1.
Wilbert Buhs 298, 2. Paul-Willi The-
len294,beideSchleiden, 3.HeinzEs-
ser, Koslar 291, 4. Wolfgang Gunkel,
Pattern 290, 5. Leo Schavier, Schlei-
den 288, 6. Dieter Benner, Welldorf
288, 7. Friedrich Höppener 285, 8.
Bert Berbuir 288 beide Pattern, 9.
WalterWittig, Koslar 284, 10.Walter
Kück, Pattern 273.
Senioren I (w): 1. GertrudSaus, Kirch-
berg283, 2.MargretBremen, Schlei-
den 283.
Senioren II (m): 1. Arnold Greven,
Schleiden 293, 2. Heinz Müller, Bro-
ich 282, 3. Harald Saus, Kirchberg
281,4. Klaus Klören, Koslar 279, 5.
Hans Rennett, Kirchberg 268.
Senioren II (w): 1. Margret Mom-
mertz, Schleiden 296.
Mannschaften: 1. Schleiden II 880,
2. Schleiden III 872, 3. Pattern 860,
4. Koslar 838.
Kleinkaliberschießen Auflage
Altersklasse (m): 1. Günter Oellers
264, 2. PeterEsser 263, 3.GerdHou-
ben 259, alle Koslar
Altersklasse (w): 1. Felicitas Wittig,
Koslar 250, 2. Judith Hoffmann,
Kirchberg 236.
Mannschaften: 1. Koslar 786.
Senioren I (m) 1.Wilbert Buhs 281, 2.
Heinz Esser 275, beide Schleiden,3.
WalterWittig, Koslar 271, 4. Paul-Willi
Thelen, Schleiden 270, 5. HeinzWilli
Dahmen266,6.HubertKiven253, 7.
Willi Lambertz 247, 8.NorbertWeis-
brot 234, alle Lich-Steinstraß
Senioren I (w): 1. GertrudSaus, Kirch-
berg 235.
Mannschaften: 1. Schleiden 826, 2.
Lich-Steinstraß 747.
Senioren II: 1. Hans Rennett 252, 2.
Harald Saus 232, beide Kirchberg.
Olympisch Match: 1. Bianca Kurth,
Kirchberg 382
KK- Dreistellung: 1. Marco Hütten
200, 2. Claus Dahmen 194, 3. Ste-
phanie Hütten 160, alle Lich-Stein-
straß.
Mannschaften: 1. Lich-Steinstraß
554.
Luftpistole Schützenklasse: 1. Mar-
co Hütten 252, 2. Heinz-Willi Dah-
men 223, 3. Stephanie Hütten 215,
alle Lich-Steinstraß.
Mannschaften: 1. Lich-Steinstraß
689
Altersklasse: René Borowski, Bro-
ich 231.

Bezirksmeisterschaften im Luftgewehr- und -pistolenschießen

Die beiden Luftpistolenschützen aus Lich-Steinstraß kämp-
fen umdie Bezirksmeisterschaft. FOTO: ARNOLD GREVEN

Wiedersehen 50 Jahre nach der Entlassung

DÜREN.50 Jahre nach der Entlassung aus der
Handelsschule Germscheid trafen sich jetzt
neun ehemalige Klassenkameraden zu einem
gemeinsamen Frühstück. Die weiteste Anrei-
se hatte dabei ein ehemaliger Schüler, der seit
Jahren inThailand lebt.DerEinladungwarauch

die90-jährigeKlassenlehrerinFrauBranschge-
folgt.
Die Entlassklasse aus dem Jahr 1970 trifft sich
seit 40 Jahren regelmäßig jährlich zumEssen,
Erzählen oder auch zum Besuch eines Musi-
cals. FOTO: JOSEF OEPEN

Frisches aus verschiedenen Epochen
BARMEN.Das beliebte Over-
bacher Kammerkonzert der
Jungen Overbacher Solisten
steht am Sonntag, 22. März,
um 18 Uhr in der Aula des
Gymnasiums Haus Over-
bach in Barmen auf dem
Programm. Seit 2005 lädt
der Förderverein des Gym-
nasiums Haus Overbach
als Veranstalter des Kon-
zerts besonders qualifizierte
Overbacher Instrumental-
schüler ein, darunter Preis-
träger verschiedener musi-
kalischer Wettbewerbe, ihr
Können in kammermusika-
lischen Beiträgen zu zeigen.

Passend zum Frühlings-
anfang präsentieren die
jungen Musiker ein fri-
sches, unterhaltsames, da-
bei doch anspruchsvolles
Programm zwischen Ost
und West aus verschiede-

nen musikalischen Epo-
chen, das zwischen der Lust
an leichter Bewegung und
tiefer Empfindung wech-
selt. Die Ouvertüre gibt die
Trompeterin Malin Schöpe
mit einer Konzertetüde des
russischen Spätromantikers
Alexander Goedicke.

Ins Paris der Revolutions-
zeit und damit in die franzö-
sische Klassik führt der Cel-

list Jochen Grooß mit dem
bewegten Allegro aus einer
Sonate für Violoncello von
Jean-Baptiste Bréval. Wie-
derum der Osten, diesmal
mit prägenden Stilelemen-
ten ungarischer Musik, be-
stimmt das Klangbild der
Sonatine des ungarischen
Komponisten Pál Járdányi,
vorgetragen von der Flötis-
tin Lotta Pötter, der jüngsten

Solistin des Konzerts.
Mit zwei „Danzas Argen-

tinas“ von Alberto Ginas-
tera unternimmt die Pia-
nistin Tingting Zehe einen
musikalischen Ausflug nach
Südamerika. Die Brüder
Matthias Bertram (Oboe)
und Johannes Bertram (Vio-
la) sowie Benedikt Klein (Vi-
oloncello) zeigen mit zwei
Sätzen aus einem Konzert
für Oboe, Viola und Strei-
cher, dass Johann Sebasti-
an Bach zu Recht als Vater
aller späteren Generatio-
nen von Komponisten an-
gesehen wird. Mit dem ers-
ten Satz der Hornsonate von
Paul Hindemith eröffnet der
Hornist Johannes Grooß den
zweiten Teil. Flötistin Sonja
Kunzendorf präsentiert den
ersten Satzes des Flötenkon-
zerts G-Dur von Wolfgang

Amadeus Mozart. Besinn-
lichkeit kehrt mit dem Noc-
turne für Klavier von Francis
Poulenc ein, bevor Pianist
Thorsten Bergk den rumä-
nischen Volkstanz M run él
von Béla Bartók spielt.

Mozartklänge, Satz des
Violinkonzerts Nr. 3 G-Dur,
gibt es mit Geigerin Anto-
nia Simon. Mit zweiWalzern
von Dmitri Schostakowitsch
geben Fötistin Andrea Bergk
und die Trompeterin Jouli-
ne Grabbe das Finale des
Konzerts. Als Klavierbeglei-
tung wirkt die Pianistin Ina
Otte (Aachen) mit. Durch
das Programm führt Johan-
nes Urban, Oboist der Blä-
servielharmonie Hambach.
Konzertkarten sind im Se-
kretariat des Gymnasiums
und an der Abendkasse er-
hältlich. (red)

Kammerkonzert der Jungen Overbacher Solisten

Overbacher Kammerkonzert: Die JungenOverbacher Solis-
ten bitten zumKonzert. FOTO: SONJA KUNZENDORF

JÜLICH. Der Radsport-Club
Jülich hat jetzt seine Mit-
gliederversammlung ab-
gehalten. Auf der Tages-
ordnung standen vor allem
Ehrungen, Vorstandswah-
len und Aussprache über
geplante Veranstaltungen.

Helmut Begahs, Peter
Macherey und Willi Reisen
wurden als Gründungsmit-
glieder und immer noch in
Vereinsgremien rege mitar-
beitend mit Ehrentafeln des
RSC Jülich ausgezeichnet.
Die Vereinsbesten aus der
Radsportsaison 2019 erhiel-
ten Pokale: Maria Schmitt
(Damenklasse), Arno Zim-
mermann (Herren), Jesse
Müller (Jugend) und Las-
se Müller (Schülerklasse).
Der EBE-Wanderpokal als
erfolgreichstes Paar ging
an Maria und Hans Schmitt.
Bei den Vorstandswahlen
wurde Dirk Müller einstim-
mig als Vorsitzender und
Geschäftsführer des RSC
Jülich wiedergewählt. Sein

Stellvertreter bleibt Jörn
Faul, und als neuer Schatz-
meister wurde Karl Schmitt
in den geschäftsführenden
Vorstand gewählt.

Der erweiterte Vorstand:
Peter Macherey (Schrift-
führer), Rolf von der Gracht
(Pressewart), Karl Schmitt
(Sozialwart), Jesse Müller
(Zeugwart) und Manfred
Dederichs (2. Schatzmeis-
ter). Benjamin Bennemann

wurde als Jugendleiter be-
stätigt und Lasse Müller als
Jugendsprecher.

Marc Dederichs, Georg
Hütter und Maria Schmitt
fungieren als Kassenprüfer.
Für 2020 sind bereits drei
offene Veranstaltungen fest
terminiert. Die permanen-
te Radtourenfahrt kann zwi-
schen 7. März und 11. Okto-
ber täglich gefahren werden.
Start und Ziel ist das Eis-Café

Cristallo, Marktstraße, in Jü-
lich. Von dort aus kann auch
eine permanente CTF mit
dem Mountainbike bis Jah-
resende in Angriff genom-
men werden. Mountainbi-
ke-Fans sollten sich zudem
den 10. Mai vormerken.
Dann organisiert der Rad-
sport-Club Jülich erstmals
seit 1999 wieder eine Coun-
trytourenfahrt und Gravel-
Bike-TourinKooperationmit
dem SV Malefinkbach. Der
Start über Strecken von 17,
32 und 53 Kilometer erfolgt
ab Rudolf-Schulten-Stra-
ße. Dazu sollen neben den
zahlreichen BDR Wertungs-
fahrten und Radrennen, an
denen die Aktiven des RSC
im In- und Ausland teilneh-
men werden, die vereinsin-
ternen Termine kommen:
MTB-Ausflug nach Seve-
num (NL), eine Fahrt auf die
Radrennbahn nach Büttgen
und die Teilnahme einer
RSC-Mannschaft am Inde-
land-Triathlon. (red)

Ehrentafeln und Pokal
Radsport-Club Jülich ehrte verdiente Mitglieder

Maria Schmitt, Hans Schmitt, JesseMüller, RSC-Vorsitzen-
der DirkMüller, LasseMüller und Arno Zimmermann bei
der Siegerehrung (v.l.). FOTO: ROLF VONDER GRACHT

maste
Hervorheben

maste
Hervorheben

maste
Hervorheben

maste
Hervorheben

maste
Hervorheben

maste
Hervorheben

maste
Hervorheben

maste
Hervorheben

maste
Hervorheben

maste
Hervorheben

maste
Hervorheben

maste
Hervorheben


